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Betriffl

Rathausplatz,  Sparkassenplatz,  Obere  Landstraße,  Dr. Kordik-Platz,  Untere  Landstraße,

Böhmstraße,  Stadt-  und Gemeindegebiet  Weitra,  Adventmarkt  2026,  vorbereitende

Verkehrsmaßnahmen

Verordnung

Die Bezirkshauptmannschaft  Gmünd  verordnet  gemäß  § 44a Abs.1  der

Straßenverkehrsordnung  1960  -  StVO  1960  aus  Gründen  der  Sicherheit,  Leichtigkeit  und

Flüssigkeit  des Verkehrs  aus  Anlass  der  Abhaltung  des  Adventmarktes  Weitra  2026,  von

Freitag,  dem  27.11.2026,  17:00  Uhr  bis Sonntag,  dem  29.11.2026,  24:00  Uhr

(Betriebszeiten  am Freitag,  dem  27.11.2026  ab 17:00  Uhr  bis 22:00  Uhr, am Samstag,

dem  28.11.2026,  von 09:00  Uhr  bis  22:00  Uhr  und am Sonntag,  dem  29.11.2026,  von

09:00  Uhr  bis 18:00  LJhr), folgende  vorübergehende  Verkehrsverbote  und -

beschränkungen:

'l. ,,Fahrverbot  (in beiden  Richtungen)"  gem.  § 52 lit. a Z. 1 StVO  1960  ohne  jede

Ausnahme  im engeren  VeranstaItungsbereich  des  gesamten  Rathausplatzes  und in der

Oberen  Landstraße  zwischen  Breitegasse  und dem  Dr. Kordik-Platz

Dieses  Fahrverbot  ist durch  Betonleitwände,  Tretgitter,  Blumentröge  oder  dgl.

(Rammschutz)  zu unterstützen,  sodass  auch  eine  vorschriftswidrige  Einfahrt  in den Sperr-

und Veranstaltungsbereich  wirksam  verhindert  wird.  Dabei  ist durch  den

Veranstalter  vorzusorgen,  dass  Einsatzfahrzeuge  im Anlassfall  zu-  bw. Abfahren

können.

2.,,Fahrverbot"  gem.  § 52 lit. a Z. 1 StVO  1960  mit dem  Zusatz  gem.  § 54 Abs.  1 StVO

1960,,Zufahrt  bis  Dr. Kordikplatz  gestattet,  Durchfahrt  Rathausplatz  gesperrt

(Adventmarkt)"  in der  verlängerten  Unteren  Landstraße  (Böhmstraße)  bei der  Kreuzung

der  L 71
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3.,,Fahrverbot"  gem. § 52 lit. a Z. 1 StVO 1960 mit dem Zusatz  gem. § 54 StVO 1960

,,Zufahrt  für  Anrainer  bis Breitegasse  gestattet,  Durchfahrt  Rathausplatz  gesperrt"
am Sparkassenplatz  bei der Schubertstraße  und bei der L 71.

4. ,,Fahrverbot"  gem. § 52 lit. a Z. 'l StVO I 960 mit dem Zusatz  gem. § 54 StVO 1960

,,Zufahrt  für  Lieferfahrzeuge  zur  Durchführung  einer  Ladetätigkeit  mit  Zufahrtskarte

des Veranstalters  gestattet,  Durchfahrt  Rathausplatz  gesperrt"  am Sparkassenplatz

bei der Schubertstraße  und bei der L 71 außerhalb  der  tatsächlichen,  oben

angeführten  Betriebszeiten  des Adventmarktes.

5. ,,Fahrverbot"  gem. § 52 lit. a Z. 1 StVO 1960 mit dem Zusatz  gem. § 54 StVO 1960

,,Zufahrt  für  Anrainer  gestattet,  Durchfahrt  Rathausplatz  gesperrt  (Adventmarkt)"  in
der Langegasse  beim Dr. Kordik-Platz.

6. Die Lenker  von Fahrzeugen  dürfen die Bergzeile  (L71  ) ab dem Busbahnhof  am

Sparkassenplatz  bis zur Verbindungsstraße  zur Wolfgangstraße  nur in Richtung
Böhmstraße  befahren.

Diese Verordnung  ist durch die Verkehrszeichen  gem. § 52 lit. a Z. 2 StVO 1960

,,Einfahrt  verboten",  gem. § 53 Z. 10 StVO 1960,,Einbahnstraße"  und gem.  § 52 lit. b

Z. 15 StVO 1 960,,vorgeschriebene  Fahrtrichtung"  kundzumachen.

7. Die Lenker  von Fahrzeugen  dürfen die Schubertstraße  ab dem Sparkassenplatz  bis  zur

Karl-Egon-Straße  nur in Richtung  Brühlzeile  befahren.

Diese Verordnung  ist durch die Verkehrszeichen  gem. § 52 lit. a Z. 2 StVO 1960

,,Einfahrt  verboten",  gem. § 53 Z. 10 StVO 1 960,,Einbahnstraße"  und gem.  § 52 lit. b

Z. 15 StVO 1960,,vorgeschriebene  Fahrtrichtung"  kundzumachen.

8. Die Lenker  von Fahrzeugen  dürfen den Straßenzug  Stadelgasse  -  Hamerlingstraße,  ab

dem Sparkassenplatz,  von der Stadelgasse  Richtung  Veitsgraben  und von  der

Hamerlingsstraße  Richtung  Zwettlerstraße,  nurim,,Gegenuhrzeigersinn",in  Richtung
Zwettlerstraße  befahren.

Diese Verordnung  ist durch die Verkehrszeichen  gem. § 52 lit. a Z. 2 StVO 1960

,,Einfahrt  verboten",  gem. § 53 Z. IO StVO 1960,,Einbahnstraße"  und gem. § 52 lit. b

Z. 15 StVO 1 960,,vorgeschriebene  Fahrtrichtung"  kundzumachen.

9. Die Lenker  von Fahrzeugen  dürfen den Straßenzug,  gebildet  aus der Gemeindestraße,

Grundstück  Nr. 3718, KG Weitra  und der WilheIm-Szabo-Straße  nur von der L B41 in
Richtung  zur L B119 befahren.

Diese Verordnung  ist durch die Verkehrszeichen  gem. § 52 lit. a Z. 2 StVO 1960



12 -

,,Einfahrt  verboten",  gem. § 53 Z. 10 StVO 1960,,Einbahnstraße"  und gem. § 52 lit. b

Z. 15 StVO  1960,,vorgeschriebene  Fahrtrichtung"  kundzumachen.

10. Die Lenker  von Fahrzeugen  dürfen  den Begleitweg  der L B41, welcher  in Fahrtrichtung

Gmünd  rechts  der L B41 verläuft,  von der Kreuzung  mit der L B41 nächst  der  Asma  GmbH

bis zur Kreuzung  L B41 /L  8281 (Brühler  Kreuzung)  nur in Fahrtrichtung  Gmünd  befahren.

Diese  Verordnung  ist durch  die Verkehrszeichen  gem. § 52 lit. a Z. 2 StVO 1960

,,Einfahrt  verboten",  gem. § 53 Z. 10 StVO 1960,,Einbahnstraße"  und gem. § 52 lit. b

Z. 15 StVO  1960,,vorgeschriebene  Fahrtrichtung"  kundzumachen.

11. Die Lenker  von Fahrzeugen  dürfen  den Begleitweg  der L B41, welcher  in Fahrtrichtung

Gmünd  links der L B41 verläuft,  von der Kreuzung  mit der  L B41 nächst  dem Ortsende

Weitra  bis zur Kreuzung  mit der L 8281 nächst  Weitra,  nur in Fahrtrichtung  zur L 8281

befahren.

Diese  Verordnung  ist durch  die Verkehrszeichen  gem.  § 52 lit. a Z. 2 StVO 1960

,,Einfahrt  verboten",  gem. § 53 Z. 10 StVO 1960,,Einbahnstraße"  und gem. § 52 lit. b

Z. 15 StVO  1960,,vorgeschriebene  Fahrtrichtung"  kundzumachen.

12. Die Lenker  von Fahrzeugen  dürfen  den Straßenzug  gebildet  aus den Gemeinde-

straßen  Bahnhofstraße  und Bahnstraße  beginnend  vom Kreisverkehr  in Weitra  nur  in

Fahrtrichtung  zur  L B119  befahren.

Diese  Verordnung  ist durch  die Verkehrszeichen  gem. § 52 lit. a Z. 2 StVO 1960

,,Einfahrt  verboten",  gem. § 53 Z. 10 StVO 1 960,,Einbahnstraße"  und gem. § 52 lit. b

Z. 15 StVO  I 960,,vorgeschriebene  Fahrtrichtung"  kundzumachen.

13.,,Ha1ten  und  Parken  verboten"  gem. § 52 lit. a Z. 13b StVO 1960  in Form einer

Zonenbeschränkung  gemäß  § 52 lit. a Z. 1l  a und 11 b StVO 1960  für den gesamten

gesperrten  VeranstaItungsbereich  mit den Zusätzen  gemäß  § 54 StVO 1960,,Gi1t  am...

von....bis...."  nach Maßgabe  und in Abstimmung  mit den beanspruchten  vom ruhenden

Verkehr  freizuhaltenden  Verkehrsflächen

14.,,Ha1ten  und  Parken  verboten"  § 52 lit. a Z. 13b StVO 1960  am gesamten  Parkplatz

vor  der  Sparkasse.  Von diesem  Halte-  und Parkverbot  sind die Lenker  von Fahrzeugen,

die nach § 29b Abs.  4 StVO  1960  gekennzeichnet  sind, ausgenommen.

Diese  Verordnung  ist durch  die Verkehrszeichen  gem. § 52 lit. a Z. 1 3b StVO 1960

,,Halten  und  Parken  verboten"  mit dem Zusatz  § 54 Abs. 5 lit. h StVO 1960  (Parkplatz

für  Menschen  mit  dauernder  MobiIitätseinschränkung)"  sowie  dem weiteren  Zusatz

gem. § 54 StVO  'I 960,,Gi1t  am gesamten  Platz"  kundzumachen.



13

1 5.,,Ha1ten  und  Parken  verboten"  § 52 lit. a Z. 1 3b StVO  1960  in der  Schubertstraße,

rechtsseitig  ab dem  Schutzweg  bzw.  ab Haus  Nr. 203 (Kindergarten)  bis Haus  Nr. 209

(Volksschule).

Diese  Verordnung  ist durch  die  Verkehrszeichen  gem.  § 52 lit. a Z. 13b  StVO  1960

,,Halten  und  Parken  verboten"  mit den Zusätzen,,Anfang"  und,,Ende"  kundzumachen.

16.,,Ha1ten  und  Parken  verboten"in  der  Schubertstraße  in Richtung  Brühlzeile  vom

Sparkassenplatz  aus  auf  der  linken  Seite/gehsteigseitig  (auf  die gesamte  Länge)

Diese  Verordnung  ist durch  die Verkehrszeichen  gem.  § 52 lit. a Z. 13b  StVO  1960

,,Halten  und  Parken  verboten"  mit  den Zusätzen,,Anfang"  und,,Ende"  kundzumachen.

17.,,Haten  und  Parken  verboten"  § 52 lit. a Z. 13b  StVO  1960  im Zuge  der  südlichen

Zufahrt  zum  Schloss  Weitra,  zwischen  der  L71  und dem  Einfahrtstor  des  Schlosses,  für

beide  Straßenseiten.

Diese  Verordnung  ist durch  die Verkehrszeichen  gem.  § 52 lit. a Z. I 3b StVO  1960

,,Halten  und  Parken  verboten"  mit  den Zusätzen,,Anfang"  und,,Ende"

kundzumachen.

1 8.,,Ha1ten  und  Parken  verboten"  § 52 lit. a Z. 1 3b StVO  1960  im Zuge  der  L 71,

Bergzeile,  linksseitig  in südlicher  Richtung  im Bereich  der  Längsparkplätze  beim

Busbahnhof.  Vom  Halte-  und Parkverbot  sind  Taxis  ausgenommen.

Diese  Verordnung  ist durch  die Verkehrszeichen  gem.  § 52 lit. a Z. 1 3b StVO  1960

,,Halten  und  Parken  verboten"  mit  den Zusätzen,,Anfang"  und,,Ende"  und

,,Ausgenommen  Taxi"  kundzumachen.

19. Zusätzlich  zu den verordnungspflichtigen  Verkehrszeichen  sind bei Umleitung  des

Verkehrs  in der  Fahrtrichtung  von der  L71  (Bergzeile)  zur  L B41 über  die Gemeindestraße

Verbindungsstraße  zur  Wolfgangstraße  und die L 8304  in beiden  Fahrtrichtungen  im Zuge

der  Umleitungsstrecke,  jeweils  in Richtung  der  Umleitungsführung  weisend,  die

Verkehrszeichen  gem.  § 53 Z. 16b  StVO  1960,,L1mIeitung"  bei allen  kreuzenden  und

einmündenden  Straßen  anzubringen.

20.,,Vorankündigung"  der  Umstände  des  Adventmarkts  auf  der  L B41 unmittelbar  nach

der  Kreuzung  mit der  L 8281 in der  Fahrtrichtung  Weitra  durch  einen  großformatigen  ca.

1,50  m x 2,50  m großen  Hinweis  mit dem  Symbol  eines  Verkehrszeichens,,Andere

Gefahren"  sowie  derAufschrifi,,Staugefahr,  Adventmarkt  in Weitra"  eventuell  mit

einem  weihnachtlichen  Piktogramm.

21. Besucherparkplätze  für  die Veranstaltung  sind durch  die Verkehrszeichen,,Parkplatz"
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gemäß  § 53 Abs.  1a  StVO 1960 oder,,Zum  Parkplatz"  (§ 53 Abs. 1b StVO 1960) zu
kennzeichnen.

Gemäß  § 44a  Abs 3 StVO 1960 tritt diese Verordnung mit der Aufstellung  der

Verkehrszeichen  in Kraft.

Für  die  Bezirkshauptfrau

H al  m e n s chla  g e r


